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Ii . 25 . §. 1 . äs N8urp . „ — porr « doun ,6 n6 «i P0886880I ' in
noroinionäi8 lruetidn8 iä Mris nn,d6t , ĉ uoä äominiZ prae -
äioruin tiidutuin S8t. "

I <. 48 . äs aec .̂ r . 6 . „ Lcinas üäsi «mtor poroinienclo
liuotus 8U08 interim laoit , ĉ uia ynoä aä irnotU8 aätinot ,
loeo äomini paeue 68t . "

Ol. auch die I.. H. §. 19. äs U8UI-P. und I .. 28 eoä.
In der That kann auch die Trennung der Frucht der

reellen Zerlegung der Sache in Theile nicht gleichgestellt wer¬
den, wiewohl nicht zu leugnen ist, daß die Frucht, so lange sie
mit der Hauptsache verbunden ist, einen Theil derselben bildet,
da die Frucht von Natur die Bestimmung hat , von der Haupt¬
sache getrennt zu werden. Die Trennung der Frucht ist ein
naturgemäßes, ein normales, ein nothwendiges Ereigniß, wäh¬
rend dies von der Theilung der Sache nicht behauptet werden
kann. Zwischen der Trennung der Frucht und der reellen Zer¬
legung der Sache besteht nur eine Aehnlichkeit, aber keine Gleich¬
artigkeit, wie Savigny behauptet.

Welche Vortheile gewährt der irreguläre Besitz ?

Nur den Interdictenschutz. Die Usucapion ist bei ihm da¬
rum ausgeschlossen, weil dieselbe als ein Erwerbsact des Eigen-
thums den aniinus doinini voraussetzt, der irreguläre Besitzer
ihn aber nicht hat. Von dem Fruckterwerbe kann bei dem
Pfände und dem Sequester darum keine Nede sein, weil der¬
selbe ihrer Natur widersprechen würde. Was den Precaristen
und den Emphytheuta anbelangt, so erwerben beide die Früchte,
aber der Fruchterwerb ist kein Ausfluß des Besitzes.

Litteratur über den Grund des Interdictenschutzcs .

Savigny geht ebenfalls von dem Gesichtspunkte aus,
daß die Besitzesstörung, mag sie auch elam, vi , pi-soario er¬
folgt sein, keine materielle Rechtsverletzung enthält; er leitet
aber den Interdictenschutz aus der Obligation zwischen dem
Störer und dem Besitzer, welche sich darauf gründet, daß der
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